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Soziales

Für Probleme ein offenes Ohr haben ...
Die Uni ist häufig eine Welt für sich, mit ihrem 
eigenem Behörden- und Ämterdschungel, den es 
zu durchdringen und zu bewältigen gilt. LiSA ist 
es wichtig, dass alle Studierenden hierbei Gleichbe-
handlung erfahren. Hier einige unserer Angebote 
und Hilfestellungen des letzten Jahres und ein Be-
richt zu den Verhandlungen mit der BSAG über die 
Nachtzuschläge:

Nachtzuschläge abgeschafft!
Wir sehen zwei Gründe, die für ein Semesterticket 
sprechen: Erstens fördert es die umweltfreundliche-
ren ÖPNV, zweitens befürworten wir das Solidar-
prinzips, d. h. alle zahlen einen pauschalen Beitrag, 
unabhängig von der individuellen Nutzung.
Als die BSAG zum 1. Januar 2007 Nachtzuschläge 
einführte, wurde eben dieses Solidarprinzip ad ab-
surdum geführt. 

Nach langwierigen Verhandlungen haben wir 
– gemeinsam mit den anderen Hochschulen – die 
Nachzuschläge als individualisierte Zuschläge zum 
Semesterticket zum 1. April dieses Jahres wieder 
abgeschafft. Wir haben im AStA aber nicht nur 
für die Abschaffung der Nachtzuschläge gekämpft, 
sondern auch dafür, dass die Preiserhöhungen mög-
lichst niedrig ausfallen und das Angebot kontinu-
ierlich ausgeweitet wird. 

Das heißt im Klartext, dass wir Nachtzuschläge 
und derartige Verschlechterungen, sowie jede Be-
mühung das Solidarmodell abzuschaffen auch in 
Zukunft verhindern werden. Gleichzeitig bemü-
hen wir uns darum, das Angebot zu verbessern und 
hoffen, bis zum nächsten Sommersemester weitere 
Leistungen zu integrieren. 

Bafög-, Sozial- & Rechtsberatung 
Unsere Bafög- und Sozialberatung kennzeichnet in 
den letzten Jahren einen stark ansteigenden Bedarf 
unter den Studierenden. Deshalb wurde der Etat 
kontinuierlich, im Rahmen unserer Möglichkeiten 
angehoben. An den stetig wachsenden Beratungs-
wünschen zeigt sich für uns, dass die heutigen Stu-
dierenden einem starken strukturellen (Leistungs-) 
Druck ausgesetzt sind, der sich sowohl psychisch 
als auch finanziell äußert. 

Da immer mehr Studierende z.B. aufgrund von 
Langzeitstudiengebühren Probleme juristischer 
Art bekommen, haben wir zudem eine studenti-
sche Rechtsbetreuung eingerichtet. Dafür konnte 
sogar ein qualifizierter Rechtsanwalt für den AStA 
gewonnen werden.

Kinderbetreuung
Das Kinderland ist eine Elterninitiative, in der stu-
dierende Eltern ihre Kinder gegenseitig betreuen. 
Das bedeutet, dass Betreuungszeit gegen Betreu-
ungszeit eingetauscht wird. Je nach zeitlicher Kapa-
zität im jeweiligen Semester besteht auch die Mög-
lichkeit,  für die Betreuung des Kindes zu zahlen, 
statt zu betreuen. Das Kinderland organisiert sich 
mit Hilfe des AStAs selbst. Dieser übernimmt z.B. 
anfallende Kosten zur kinderfreundlichen Umge-
staltung von Räumen im Sportturm, oder für die 
Neuanschaffung von Spiel u. Lern-Material.  

... passende Lösungen finden
Wir wollen auch im nächsten Jahr sicherstellen, 
dass für jedes Problem ein offenes Ohr gefunden 
wird. Doch ein Ohr allein reicht nicht – wir wol-
len, dass auch weiterhin Menschen da sind, die die 
dazu passenden Lösungen finden.
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